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Öffentliche Gemeinderatssitzung
Am Dienstag, 12.5.2015, 19.30 Uhr, findet im Ratssaal im Alten Rathaus,
Hauptstr. 118, Denzlingen, eine öffentliche Gemeinderatssitzung statt

Es wird folgende Tagesordnung erlassen:
1. Fragen und Anregungen der Zuhörer
2. Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlicher Sitzung
3. Jahresabschlüsse 2014 der Energieversorgung Denzlingen GmbH und der
Energieversorgung Denzlingen GmbH & Co. Netz KG
4.Vorstellung des Jahresabschlusses 2014 und des Wirtschaftsplanes 2015 für
die Tagespflege „Zur Glockenblume“
5. Nachbestellung in den Gutachterausschuss
6. Verbesserung der Personalsituation bei der Gemeinde Denzlingen
Einführung einer übertariflichen Höhergruppierung für Reinigungskräfte
von EG 1 nach EG 2 TVöD
7. Verschiedenes, Fragen, Anregungen
Fragestunde

Aufhebung des kommunalen
Grundbuchamts
Mit der Neuordnung des Grundbuchwesens in Baden-Württemberg wird das
kommunale Grundbuchamt in Denzlingen am 3. August 2015 aufgehoben.
Letzter Tag, an dem das Grundbuchamt im Rathaus Denzlingen für den Pub-
likumsverkehr geöffnet ist, ist Dienstag, der 28. Juli 2015. In Zukunft wird das
Grundbuch für den Landgerichtsbezirk Freiburg und damit auch für Denzlin-
gen zentral vom Amtsgericht Emmendingen -Grundbuchamt-, Liebenstein-
straße 1, 79312 Emmendingen geführt.
Um den Bürgerinnen und Bürgern die Möglichkeit der Einsichtnahme in die
elektronischen Grundbücher des Bezirks zu ermöglichen, wird die Gemeinde
ab dem 3. August 2015 eine Grundbucheinsichtstelle einrichten, die zu den
üblichen Öffnungszeiten des Rathauses erreichbar ist. Damit wird Eigentü-
mern und Berechtigten die Möglichkeit eröffnet, Einsicht in das elektronische
GrundbuchzunehmenundAuszügeausdiesemzuerhalten.Danebenbesteht
weiter die Möglichkeit, dort Unterschriftsbeglaubigungen vorzunehmen.

Bürgersprechstunde im Mai
Die Bürgersprechstunde mit Herrn Bürgermeister Markus Hollemann fin-
det statt:
Im Rathaus, Hauptstr. 110:
Donnerstag, 7.5.2015 von 16 bis 17 Uhr
Dienstag, 19.5.2015 von 10 bis 11.30 Uhr
Im Café Dick, Alemannenstraße:
Freitag, 15.5.2015 von 15 bis 16 Uhr
Anmeldung in Zimmer 2.23 oder noch besser, vorab telefonisch (611-101).
Falls Sie außerhalb dieser Zeiten dringenden Gesprächsbedarf benötigen,
bitten wir um telefonische Voranmeldung.

Vandalismus/Schmiereien
Vandalismus/Schmierereien an der Ballsporthalle und der Alemannen-
schule – 500 € Belohnung!
Innerhalb kurzer Zeit haben unbekannte Täter erneut Fassaden an der Ball-
sporthalle und der Alemannenschule mit verschiedenen Graffitis besprüht
und leider sehr verunstaltet. Der Sachschaden beläuft sich auf ca. 4.000 €,
Geld, welches anderswo sicherlich sinnvoller hätte verwendet werden
können. Der Gemeindeverwaltungsverband Denzlingen-Vörstetten-Reute
hofft, dass die Täter bemerkt worden sind, und bittet daher dringend um
Hinweise, die zur Ergreifung der Täter führt. Für erfolgreiche Hinweise ist
eine Belohnung von insgesamt 500 € ausgesetzt.
Sachdienliche Hinweise – gerne auch vertraulich – nimmt der Polizeiposten
Denzlingen, Tel. 07666 / 93830 oder das Rathaus Denzlingen, Frau Pfister,
Tel. 07666 / 611-104, entgegen.

Abfallabfuhr
Montag, 11. Mai, Gelbe Säcke im Bezirk 1 und Bezirk 2

Geänderte Öffnungszeiten
Geänderte Öffnungszeit des Sport- & FamilienbadesMACH’ BLAU an Christi
Himmelfahrt: Am Donnerstag, 14. Mai, Christi Himmelfahrt, hat das Sport &
Familienbad MACH’ BLAU von 9 Uhr bis 21 Uhr geöffnet. Die (Gemein-
schafts-) Sauna istvon13bis22Uhrgeöffnet.Wir bitten um Kenntnisnahme.

Der Badespaß im Freien beginnt
Die Sommersaison im Sport & Familienbad „MACH´ BLAU“ startet am Sams-
tag, 9. Mai. Bis September heißt es wieder „Sonnen, Entspannen, Planschen,
Schwimmen, Ball spielen“ an der frischen Luft. Das „MACH´BLAU“ garan-
tiert Jung & Alt, Sportlichen, Familien und Ruhebedürftigen aber auch bei
schlechtem Wetter in unserem Hallenbad rund ums Jahr interessante Ange-
bote für Aktivität und Platz zur Entspannung. Das „MACH´ BLAU“ ist täglich
von 9 bis 21 Uhr geöffnet. Donnerstags können Frühschwimmer schon ab
6:15 Uhr starten. Weitere entspannende Möglichkeiten bietet die Saunaland-
schaft aufdem„MACH´BLAU“Dachmit einemspektakulärenPanoramaaus-
blick von unserer großen Liegewiese. Unser umfassendes Angebot von Sau-
na klassisch oder mit Kräutern, ein mildes Dampfbad oder die „Kubusana“
im Freien hüllen die Saunabesucher mit Wohlfühlen ein. Tauchbad, Erleb-
nisduschen, Saunagarten und ganz unterschiedliche Ruhegelegenheiten
vom Stilleraum bis zum Sonnendeck runden das Ganze ab.
Saunakultur hautnah, täglich von 13 bis 22 Uhr. Sonntags von 10 bis 22 Uhr.
Montags ist Damensauna, mittwochs Ruhetag. Das MACH´BLAU Team lädt
alle Schwimm- und Saunabegeisterten herzlich ein. Infos zum „MACH’
BLAU“ gibt’s stets aktuell unter www.mach-blau-denzlingen.de.

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN DER GEMEINDE DENZLINGEN

INFORMATIONEN
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Blutspende
Für das gute Gefühl, jemand geholfen zu haben
DRK-Blutspendedienst bittet um eine Blutspende
Allein in Baden-Württemberg und Hessen werden täglich knapp 3.000 Blut-
spenden für die Behandlung von Verletzten und Kranken benötigt. Viele Pa-
tienten in den Krankenhäusern sind auf Bluttransfusionen angewiesen, um
wieder gesund zu werden. Der DRK-Blutspendedienst bittet daher um eine
Blutspende. Montag, dem 11.5. von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr Kultur & Bür-
gerhaus, Stuttgarter Straße 30, 79211 Denzlingen.
Bitte bringen Sie Ihren Personalausweis mit! Das meiste Blut wird inzwi-
schen zur Behandlung von Krebspatienten benötigt. Es folgen Erkrankungen
des Herzens, Magen- und Darmkrankheiten, Sport- und Verkehrsunfälle. Für
einen gesunden Spender ist eine Blutspende ein geringerAufwand, für einen
kranken Menschen wie etwa ein Krebspatient ist dies ein lebenswichtiger
Beitrag. Dies weiß auch Katrin M. „Ich spende Blut, weil mir bewusst ist, wie
selten meine Blutgruppe ist; dementsprechend auch, wie sehr andere auf
diese Spende angewiesen sein können. Und irgendwann vielleicht auch ich
selbst“, fasst sie ihre Gründe für ihre Blutspende zusammen.
Jede Spende zählt. Blut spenden kann jeder Gesunde von 18 bis zur Vollen-
dung des 71. Lebensjahres, Erstspender dürfen jedoch nicht älter als 64 Jahre
sein. Damit die Blutspende gutvertragenwird, erfolgtvor der Entnahme eine
ärztliche Untersuchung. Die eigentliche Blutspende dauert nur wenige Mi-
nuten. Mit Anmeldung, Untersuchung und anschließendem Imbiss sollten
Spender eine gute Stunde Zeit einplanen. Eine Stunde, die ein ganzes Leben
retten kann. Bitte zur Blutspende den Personalausweis mitbringen.
Alternative Blutspendetermine und weitere Informationen zur Blutspende
sind unter der gebührenfreien Hotline 0800-1194911 und im Internet unter
www.blutspende.de erhältlich.
Deutsches Rotes Kreuz

Musikschule Nördlicher Breisgau
Musikalische Früherziehung für Kinder ab 4 Jahren
Musikalische Spiele in der Gruppe, rhythmische Übungen mit Perkussions-
instrumenten, Singen, Hören, Tanz und Bewegung fördern die musikali-
schen und kreativen Fähigkeiten, die in jedem Kind angelegt sind.
Ab Juli 2015 (im August entgeltfrei!) startet eine neue Gruppe Musikalische
Früherziehung für Kinder ab 4 Jahren unter Leitung von Frau Andrea Meini-
ger im Kindergarten Wirbelwind (Mehrzweckraum), Vörstetten. Der Unter-
richt findet mittwochs von 15 – 15.45 Uhr statt.
Information und Anmeldung in der Geschäftsstelle der Musikschule Nördli-
cher Breisgau, Karl-Friedrich-Str.22, 79312 Emmendingen, Tel: 07641/52565,
info@musikschule-em.de, www.musikschule-em.de.

Musikschule Nördlicher Breisgau –
Neues Schulhalbjahr
Neues Schulhalbjahr beginnt am 1.Juli!
Der An-, Ab- und Ummeldetermin für das 2. Schulhalbjahr ist der 15. Mai.
Später eingehendeAnmeldungen können nur berücksichtigt werden, sofern
Unterrichtsplätze frei sind.
Ab 1. Juli dreht sich auch wieder das Instrumentenkarussell in Denzlingen
und Emmendingen.
Um die Wahl des richtigen Instrumentes für Kinder und Eltern zu erleichtern,
bietet die Musikschule in jedem Schulhalbjahr das Instrumentenkarussell
an.
In Gruppen von maximal 4 Teilnehmern können Kinder von 6 bis 8 Jahren
verschiedene Instrumente im vierwöchigen Turnus ausprobieren.

Der BLHV informiert
Alter Pflanzenschutz-Sachkunde-Nachweis muss vor dem 26. Mai verlän-
gert werden.Der alte Pflanzenschutz-Sachkunde-Nachweis verliert bald sei-
ne Gültigkeit. Ab dem 26. November müssen sich Verkäufer von Pflanzen-
schutzmitteln vom Käufer den neuen Sachkundeausweis im Scheckkarten-
Format zeigen lassen. Wer dann keinen neuen Sachkundeausweis (Scheck-
karte) vorlegen kann, muss für den Erwerb von Pflanzenschutzmitteln erst
eine neue Sachkundeprüfung ablegen.
Wer vor dem 6. Juli 2013 seine Sachkunde im Pflanzenschutz erworben hat
oder die Sachkunde durch eine Ausbildung besitzt, kann bis zum 26. Mai
2015 den neuen Sachkundeausweis im Scheckkartenformat beantragen.
Den neuen Ausweis können „Altsachkundige“ über die Sachkunde-Daten-
bank im Internet unter www.pflanzenschutz-skn.de beantragen. Um den
neuen Ausweis zu beantragen, müssen aber zum Beispiel ein Nachweis über
einen anerkannten Berufsabschluss oder ein Zeugnis über eine bereits ab-
gelegte Sachkundeprüfung in elektronischer Form beigefügt werden. Diese
Nachweise können dem Landratsamt auch als Kopie in Papierform zuge-
sandt werden. Dort gibt es auch einen Antrag vollständig in Papierform.

Zu Beginn treffen sich alle Kinder in der Kindersinggruppe, in der neben dem
Singen auch Rhythmus- und Gehörbildungsübungen eingeplant sind.
Der Unterricht wird von Musiklehrern mit langjähriger Unterrichtserfahrung
übernommen, deren Ziel sein wird, bei den Schülern Interesse und Freude
an ihrem Instrument und am gemeinsamen Musizieren zu wecken.
Die Instrumente werden von der Musikschule für die Unterrichtstunden kos-
tenlos bereitgestellt.
Wann und Wo?
Denzlingen, Grundschule Brückleacker
Mittwochs, 14.45-15.15 Uhr: Gesang, Rhythmus und Bewegung, 15.15-16 Uhr:
Blockflöte, Mandoline, Violine, Klavier
Emmendingen, Musikschule in der Karl-Friedrich-Schule
Montags, 15.30-16 Uhr: Kindersinggruppe, 16-16.45 Uhr: Blockflöte, Gitarre,
Violine, Klavier
Dauer: 1.7. – 31.12. (August entgeltfrei!)
Information und Anmeldung bei der Geschäftsstelle der Musikschule Nörd-
licher Breisgau, Karl-Friedrich-Str.22, 79312 Emmendingen
(Tel.:07641/52565,info@musikschule-em.de, www.musikschule-em.de)

Veranstaltungshinweis
Arzt-Patienten-Forum zum Thema Fokus Niere: Steinreich – Was tun?
Stuttgart/Emmendingen, 27.4.2015 – Welche Prävention und Therapie gibt es
bei Nierensteinen? Diese und andere Fragen beantworten Fachärzte beim
Arzt-Patienten-Forum.Veranstalter ist dieVHSNördlicherBreisgau inKoope-
ration mit der Kassenärztlichen Vereinigung Baden-Württemberg.
Zehn Prozent der erwachsenen Bevölkerung leiden unter Nierensteinen.
Jährlich erkranken etwa 500 von 100 000 Einwohnern neu. Männer sind et-
wa doppelt so häufig betroffen wie Frauen. Der Häufigkeitsgipfel der Erkran-
kung liegt zwischen dem 20. und 40. Lebensjahr. Steine in den Nieren ma-
chen meist keine Beschwerden, sollten aber ab einer Größe von über 5 mm
behandelt werden. Kolikschmerzen werden durch abgehende Steine verur-
sacht, welche im Harnleiter zwischen Niere und Harnblase stecken und den
Urinabfluss blockieren. Sogenannte Nierenkoliken führen meistens wegen
heftigen Schmerzen zu einem Notfall-Krankenhausaufenthalt. Steine mit
einem Durchmesser bis 6 mm gehen in den meisten Fällen spontan ab.
Die Urologen Dr. Carl und Dr. Andreas aus Emmendingen berichten in ihrem
interessanten Vortrag über Erkennung, Behandlung und Vorbeugung von
Nierensteinleiden.
Termin: Dienstag, 12. Mai 2015, 19 Uhr. Veranstaltungsort: Emmendingen,
VHS-Haus, Raum 205/OG, Am Gaswerk 3 79312 Emmendingen, Eintritt: frei.
Voranmeldung erwünscht unter Tel. 07641/9225-14
Die Referenten sind Dr. med. Stefan Carl, Facharzt für Urologie, Emmendin-
gen, Dr. med. Johannes Andreas, Facharzt für Urologie, Emmendingen.

Landwirtschaftspreis
Auch 2015 wird der Landwirtschaftspreis für unternehmerische Innovatio-
nen (L•U•I) vergeben!
Noch bis 30. Juni bewerben!
Bereits zum 19. Mal wird im Jahr 2015 der L•U•I vergeben. Bewerben können
sich alle landwirtschaftlichen Betriebe und Unternehmen oder solche, die in
beispielhafter Weise im vor- und nachgelagerten Bereich mit der Landwirt-
schaft zusammenarbeiten. Das können Betriebe der Gastronomie, des Hand-
werks oder des Handels sein oder aber Einzelpersonen, Gruppen oder Ge-
meinden mit herausragenden Ideen. Es werden die Kategorien Landwirt-
schaft, Unternehmenskooperation und Initiativen für Gemeinden unter-
schieden.
Der L•U•I ist insgesamt mit 5.000 Euro dotiert und wird von der ZG Raiffeisen
eG und dem Baden-Württembergischen Genossenschaftsverband gestiftet.
Sie tragen den L•U•I gemeinsam mit den drei berufsständischen Landjugend-
verbänden in Baden-Württemberg, den Landfrauen- und Bauernverbänden
sowie der Universität Hohenheim.
Bewerbungsschluss ist der 30. Juni 2015
Bewerbungsunterlagen gibt es als Download unter www.lui-bw.de oder bei
den beteiligten Organisationen. Dort finden Sie auch Beispiele von L•U•I -
Siegern der letzten Jahre. Ansprechpartner für Südbaden ist Alexander Sei-
bold vom Bund Badischer Landjugend: 0761 – 271 33 552 oder alexander.
seibold@blhv.de

Sommerferien noch nicht verplant?
Es gibt noch freie Plätze auf den Kinder- und Jugendfreizeiten der Natur-
freundejugend Baden
Hast du deine Sommerferien noch nicht verplant? Die Naturfreundejugend
Baden hat noch einige Ferienplätze frei. Kinder zwischen 8 und 12 Jahren
können sich für die Kinderfreizeiten im Naturfreundehaus Römerberg in Kel-
tern-Dietlingen vom 5.–11.09. und im Naturfreundehaus Feldberg auf dem
Feldberg vom 2.8.-8.8. anmelden. Mit Naturerleben, Geländespielen, Lager-
feuer und Bastelangeboten wird jede Langeweile vertrieben. Das weitläufige
Gelände rund um die Naturfreundehäuser mitten im Wald ist ein Paradies
für Kinder. Die Freizeit in Dietlingen kostet 184 € für Mitglieder und 219 € für
Nichtmitglieder. Eine Abenteuerfreizeit findet für Kinder zwischen 10 und 14
Jahren vom 1.8.-15.8. auf einem Zeltplatz im Altmühltal statt. Zwei Wochen
Zelten direkt an einem Fluss, Kanufahren, klettern im Waldklettergarten und
am Fels sowie eine Mountainbiketour stehen auf dem Programm. Die Freizeit
kostet 444 € für Mitglieder und 534 € für Nichtmitglieder. Die Anreise erfolgt
mit dem Zug ab Karlsruhe. Möglichkeiten zur Zustieg sind vorhanden. Ju-
gendliche von 13-17 Jahren können auf der Paddel- und Kletterfreizeit im fran-
zösischen Jura vom 2.-14.8. eine Auszeit vom gewöhnlichen Alltag nehmen.
Paddeln auf dem Fluss Loue und Klettern am Fels, zwei Wochen vollgepackt
mit Sport, Action und Spaß stehen auf dem Programm. Die Freizeit ist für
Anfänger und Fortgeschrittene im Bereich Klettern und Paddeln geeignet und
kostet 459 € für Mitglieder und 549 € für Nichtmitglieder. Wer gerne Sonne,
Strand und Meer hat, kann vom 1.8.-16.6. auf dem Campingplatz der Insel
KRK in Kroatien verbringen. Die Anreise erfolgt in einem komfortablen Rei-
sebus ab Karlsruhe. Die Freizeit ist für Jugendliche ab 15 Jahre geeignet und
kostet 509 € für Mitglieder und 609 € für Nichtmitglieder. Eine Reiterfreizeit
für Kinder von 8-13 Jahren findet vom 1.8.-8.8. auf dem Reiterhof Vogel in
Waldbronn-Busenbach statt. Sie kostet 274 € für Mitglieder und 329 € für
Nichtmitglieder.
Bei allen Freizeiten ist Programm, Verpflegung und Betreuung enthalten.
Die Freizeit wird von ehrenamtlich geschulten Mitarbeiter*innen durchge-
führt. Alle Betreuer*innen der Naturfreundejugend Baden beteiligen sich an
einer Selbstverpflichtung zum Schutz der Kinder und Jugendlichen vor se-
xualisierter Gewalt. Bildungsgutscheine können eingereicht werden. Bei Be-
darf kann ein Antrag auf Zuschuss gestellt werden. Weitere Freizeitangebote
und Infos unter: www.naturfreundejugend-baden.de
Information und Anmeldung unter:
Naturfreundejugend Baden; Alte Weingartener Str. 37; 76227 Karlsruhe; Tel.
0721/405097; Fax.0721/496237 info@naturfreundejugend-baden.de oder
www.naturfreundejugend-baden.de.

Studium zum Betriebswirt
Betriebswirte können Führungskräfte in kleineren und mittleren Unterneh-
men sein. Im Studiengang Betriebswirt ab dem 13. Oktober an der Gewerbe
Akademie Freiburg lernen die Teilnehmer moderne Managementmethoden
kennen. Sie üben unternehmerisches und selbstverantwortliches Entschei-
den. Die zentralen Themen des Studiums sind Betriebswirtschaft, Volkswirt-
schaft, Recht und Personalführung. In allen vier Fachbereichen wird auch
schriftlich geprüft. Zusätzlich muss eine Projektarbeit erstellt werden. Mit
dem Abschluss können sich die Absolventen für das Studium zum Bachelor
of Arts in Business Administration an jeder Hochschule bewerben. Die Ge-
werbeAkademieveranstaltet imVorfeld am 9. Juli ab 18 Uhr in ihren Räumen
einen Info-Abend. Anmeldungen für die Fortbildung werden ab sofort entge-
gen genommen.
Der Lehrgang ist zertifiziert und kann unter bestimmten Voraussetzungen
mit dem Meister-BAföG und dem Bildungsgutschein der Agentur für Arbeit
gefördertwerden. Weitere Informationen erteilt die GewerbeAkademie Frei-
burg, Telefon 0761/15250-0 oder im Internet unter www.wissen-hoch-drei.de

Meistervorbereitung als späterer
Ausbilder
Teil vier der Meistervorbereitung befasst sich mit der Ausbildung zum Aus-
bilder. Denn Meister sind später häufig auch für dieAusbildung der Lehrlinge
zuständig. Hierzu beginnt am 6. Juli an der Gewerbe Akademie Freiburg ein
Vorbereitungskurs in Vollzeit, das heißt der Unterricht findet von Montag bis
Freitag jeweils von 8 bis 14 Uhr statt. Inhaltlich geht es darum, die Ausbil-
dungsvoraussetzungen zu prüfen und die Ausbildung zu planen. Der Ausbil-
der bereitet die Ausbildung vor und stellt die Auszubildenden ein, führt die
Ausbildung durch und schließt sie auch ab.
Der Lehrgang ist zertifiziert und kann unter bestimmten Voraussetzungen
mit dem Meister-BAföG gefördert werden. Weitere Informationen erteilt die
Gewerbe Akademie Freiburg, Telefon 0761/15250-0 oder im Internet unter
www.wissen-hoch-drei.de

Hörbücher ohne Barriere hören
Hörbücher ohne Barriere hören – mit Strichcodeleser Ordnung halten, Ein-
ladung zumOffenen Treff der Allgemeinen Blinden- und Sehbehindertenhil-
fe e.V. (ABSH) – Landesverband für Menschen mit Behinderungen – Regio-
nalgruppe Baden
Die Regionalgruppe Baden der ABSH e.V. lädt alle interessierten Bürgerinnen
und Bürger und natürlich ihre Mitglieder zum Offenen Treffen am Samstag,
den 16. Mai ein. Treffpunkt: Schlosshotel Karlsruhe, Bahnhofplatz 2, 76137
Karlsruhe.
Wir dürfen ab 15 Uhr als Referenten Herrn Dario Madani der Firma Vistac
zum Thema: Hörbücher, Strichcode lesen, scannen mit dem Hilfsmittel „Mi-
lestone M312“begrüßen.
Alle Interessierten und unsere Mitglieder aus den Landkreisen Rhein-Ne-
ckar-Kreis, Neckar-Odenwald-Kreis, Karlsruhe, Enzkreis, Rastatt, Ortenau-
kreis, Emmendingen, Lörrach, Waldshut, Breisgau-Hochschwarzwald sowie
den Stadtkreisen Mannheim, Karlsruhe, Heidelberg, Pforzheim, Baden-Ba-
den und Freiburg sind – wie immer - herzlich willkommen.
Um besser planen zu können, wäre ich Ihnen für eine kurze Anmeldung
dankbar und zwar unter folgenden Kontaktdaten: Telefon: 0721 – 13 29 699
oder E-Mail: rg-baden@abs-hilfe.de. Näheres über die Arbeit der ABSH er-
fahren Sie auf unserer Homapage unter www.abs-hilfe.de
Ihr Harald Frase, Leiter der Regionalgruppe

Europa erleben – Jugendbegegnung
Europa erleben – Jugendbegegnung in Cassino / Italien
vom 31.7.-15.8. findet eine Jugendbegegnung in Cassino in Italien statt. Dieses
Angebot des Volksbundes Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V. richtet sich an
junge Menschen zwischen 16 und 24 Jahren, die diesen Sommer nicht nur
etwas erleben, sondern sich auch engagieren möchten.
Vom Kloster Monte Cassino aus hat man einen herrlichen Blick in die weite
Landschaft und kann sich auch nur schwer vorstellen, dass hier im Jahr 1944
SoldatenausneunverschiedenenNationengegeneinandergekämpfthaben.
Die Kriegsgräberstätten all dieser Nationen mahnen nachdrücklich zum
Frieden und zur internationalenZusammenarbeit. Im Team unterstützenwir
die Pflegearbeiten auf dem deutschen Soldatenfriedhof in Caira bei Cassino.
Bei dem zweiwöchigen Aufenthalt in Italien lernen wir Land und Leute ken-
nen und erfahren viel von der Kultur und Geschichte dieses Landes. Auch
die Freizeit kommt nicht zu kurz: Wir besuchen die traumhaft schönen Strän-
de um Gaeta und unternehmen Exkursionen zum Vesuv und anderen attrak-
tivenZielen in der Region. Bei Gelati und Cappuccino genießenwir die Sonne
und verbringen gemeinsam Zeit mit neuen Freunden. Wir schlagen unsere
Zeltstadt auf friedhofseigenem Gelände auf und werden von Köchen gut ver-
pflegt. Auf der Rückreise nach Ulm steht mit dem zweitägigen Besuch von
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Rom und der Umgebung, wo wir auch übernachten, noch ein ganz besonde-
res Highlight auf dem Programm. Weitere Informationen erhalten Sie beim
Landesverband Baden-Württemberg unter der Telefonnummer 07531-9052-0
oder per E-Mail an LV-Konstanz@volksbund.de

Fortbildung
Fortbildung zum Thema „Essensspaß von Anfang an!“
Im Rahmen der Landesinitiative Bewusste Kinderernährung (BeKi) ist am
Dienstag, 19. Mai von 14.30 bis 17.30 Uhr eine Erzieher/innenfortbildung zum
Thema „Essensspaß von Anfang an! Kinder unter einem Jahr in der Kita“ am
Landwirtschaftlichen Bildungszentrum Hochburg. Die ganz Kleinen sind in
vielen Kitas noch neue Tischgäste. Was braucht ein Säugling zum Wachsen
und Gedeihen (Milch, Beikost, Übergang zur Familienkost) und welche hy-
gienischenAnforderungen sind zu berücksichtigen – das sind einige Themen
der Fortbildung. Anmeldung bis spätestens Mittwoch, 13. Mai beim Landrats-
amt Emmendingen, Landwirtschaftsamt Tel. 07641/451 9110.

Einladung zur Ausstellung
Einladung zur Ausstellung der Kunstwerke des Europäischen Wettbewerbs
2015
Fast 100 Schüler und Schülerinnen aus dem Landkreis Emmendingen haben
sich dieses Jahr am 62. Europäischen Wettbewerb beteiligt. Vom Dienstag,
12. Mai bis Freitag, 12. Juni werden im Haus am Festplatz in der Schwarz-
waldstr. 4 in Emmendingen die Arbeiten der 143 Künstler ausgestellt, die
einen Orts-, Landes- oder Bundespreis gewonnen haben. Die Bilder können
von Montag bis Mittwoch von 7.30 bis 15.30 Uhr, am Donnerstag von 7.30 bis
18 Uhr und am Freitag von 7.30 bis 12 Uhr angeschaut werden. Die Ausstel-
lung ist kostenfrei.
Der 62. Europäische Wettbewerb stand unter dem Motto „Europa hilft – hilft
Europa?“: 2015 ist zum „Europäischen Jahr der Entwicklung“ erklärt wor-
den, es soll die Bemühungen der EU in der weltweiten Bekämpfung der Ar-
mut zeigen und auf eine globale Verantwortung für Umwelt und Natur hin-
weisen.

Infoveranstaltung zum Ausbau
der Elztalbahn
Beim Nahverkehrskonzept Breisgau-S-Bahn 2020 soll in der ersten Ausbau-
stufe bis Ende 2018 auch die Elztalbahn von Denzlingen nach Elzach ausge-
baut werden. Dazu sind die Elektrifizierung der gesamten Strecke sowie der
Bau des Kreuzungsbahnhofs Gutach vorgesehen. Außerdem soll damit der
30-Minuten-Takt bis Bleibach bzw. Elzach angeboten werden. Über den Aus-
bau der Elztalbahn informieren der Zweckverband Regio-Nahverkehr Frei-
burg (ZRF) und die Deutsche Bahn AG in Abstimmung mit den Elztalgemein-
den in einer Infoveranstaltung am Donnerstag, 7. Mai um 19.30 Uhr im „Haus
des Gastes“ (Kreuzstraße 10) in Elzach. Dazu sind die Bürgerinnen und Bür-
ger der an der Strecke liegenden Gemeinden Denzlingen, Sexau, Waldkirch,
Gutach, Winden und Elzach und alle anderen Interessenten herzlich einge-
laden. Die Planungen für die erforderlichen Maßnahmen haben zwischen-
zeitlich einen Stand erreicht, so dass im Laufe des Jahres 2015 das Planfest-
stellungsverfahren eingeleitet werden kann.
Im Vorfeld hierzu sollen bei der Bürgerinformation am 7. Mai die Planungen
für den Ausbau der Elztalbahn öffentlich vorgestellt werden. Weitere Infor-
mationen zum Projekt Breisgau-S-Bahn 2020 gibt’s auf der Internetseite
www.bsb2020.de.

Voranzeige: „Tag der offenen Gartentür“
Voranzeige: „Tag der offenen Gartentür“ ab Pfingsten
Auch in diesem Jahr laden Gartenbesitzer wieder zum „Tag der offenen Gar-
tentür“ ein. Die Aktion beginnt in diesem Jahr an Pfingsten. Am Pfingstsonn-
tag ist der erste Garten geöffnet. In diesem Jahr machen 24 Gartenbesitzer
bei der Aktion mit, die unter der Schirmherrschaft des Landrats steht. Erst-
mals sind auch zwei Gärten aus dem Elsass (in Marckolsheim und Sélestat)
dabei.
Alle Termine werden ab Mitte Mai auf der Internetseite des Landratsamtes
Emmendingen unter www.landkreis-emmendingen.de und in den Mittei-
lungsblättern der Gemeinden veröffentlicht.

Apotheken-Notdienst: Der Notdienst
der Apotheken erfolgt im täglichen
Wechsel. Dienstbereitschaft von 8.30
Uhr bis 8.30 Uhr des folgenden Tages.
Donnerstag, 7.5., Bürkle-Apotheke,
Schillerstr. 19, 79312 Emmendingen,
Tel. 07641/42301. Bahnhof-Apotheke,
Bismarckallee 10, Freiburg, Tel.
0761/25484. Waldsee-Apotheke Cau-
nes, Schwarzwaldstr. 127, Freiburg,
Tel. 0761/32524.
Freitag, 8.5., Central-Apotheke,
Theodor-Ludwig-Str. 11, Emmendin-
gen, Tel. 07641/914170, Fax 914179.
Rathaus-Apotheke, Hauptstr. 70, El-
zach, Tel. 07682/1717, Fax 6223.
Hirsch-Apotheke, Carl-Kistner-Str. 2,
Freiburg-Haslach, Tel. 0761/492288.
Unterlinden-Apotheke, Unterlinden
2, Freiburg, Tel. 0761/34300.
Samstag, 9.5., Paracelsus-Apotheke,
Bahnhofstr. 16, Denzlingen, Tel.
07666/2392, Fax 949794. Engel-Apo-
theke, Herrenstr. 5, Freiburg, Tel.
0761/34565. Marien-Apotheke, Carl-
Kistner-Str. 50, Freiburg, Tel. 0761/
494711.
Sonntag, 10.5., Glocken-Apotheke,
Kollnauer Str. 1, Waldkirch-Kollnau,
Tel. 07681/7054, Fax 24965. Kronen-
Apotheke, Reetzenstr. 5, Teningen,
Tel. 07641/41109, Fax 914444. Bern-
lapp-Apotheke, Reutebachgasse 2,
Freiburg, Tel. 0761/53827. easyApo-
theke Freiburg, Bismarkallee 13, Frei-
burg, Tel. 0761/2967780. Rieselfeld-
Apotheke, Rieselfeld-Allee 16, Frei-
burg, Tel. 0761/456230.
Montag, 11.5., Kandel-Apotheke im
Gesundheitszentrum, Fabrik Sonn-
tag 5a, 79183 Waldkirch, Tel. 07681/
4925250. Bären-Apotheke im Breis-
gau-Center, St. Georgener Str. 2, Frei-
burg-Haslach, Tel. 0761/40119840.
Karls-Apotheke, Leopoldring 5, Frei-
burg, Tel. 0761/34422.
Dienstag, 12.5., Kandel-Apotheke,
Lange Str. 58, Waldkirch, Tel. 07681/
9320, Fax 9458. Blasius-Apotheke,
Zähringer Str. 332, Freiburg-Zährin-
gen, Tel. 0761/53352. Hof-Apotheke,
Kaiser-Joseph-Str. 179, Freiburg, Tel.
0761/39829.
Mittwoch, 13.5., Schlossberg-Apo-
theke, Steinstr. 12, Emmendingen,
Tel. 07641/914650, Fax 9146513.
Schwarzwald-Apotheke, Nikolaus-
platz 2, Elzach, Tel. 07682/392, Fax
1098. Kandel-Apotheke, Alte Bun-
desstr. 80, Gundelfingen, Tel. 0761/
580210. Loretto-Apotheke, Günters-
talstr. 52, Freiburg, Tel. 0761/ 74884.
VitaVia-Apotheke, Breisgauer Str. 31,
Freiburg-Lehen, Tel. 0761/ 81010.
Ärztlicher Notfalldienst: Den ärztli-
chen Notfalldienst für Gundelfingen
erfahren Sie unter der Tel.-Nr.
0761/8099800 an Wochenenden und
Feiertagen rund um die Uhr und an
Werktagen von 19–8 Uhr.

Den ärztlichen Notfalldienst fürDenz-
lingen erfahren Sie unter der Tel.-Nr.
01805/19292-320, unter dieser Num-
mer werden medizinisch notwendi-
ge Hausbesuche für den gesamten
Landkreis Emmendingen (außer
Bahlingen) vermittelt.
Zentrale Notfallpraxis für den Land-
kreis Emmendingen: Im Kreiskran-
kenhaus Emmendingen, Gartenstr.
44. Die zentrale Notfallpraxis ist am
Mittwoch und Freitag von 16 bis 20
Uhr und an Samstagen, Sonn- und
Feiertagen von 9 bis 21 Uhr geöffnet
und kann ohne Voranmeldung be-
sucht werden.
Notfallpraxis für Kinder: St. Josefs-
krankenhaus, Sautierstr. 1, Freiburg.
Öffnungszeiten: Montag bis Donners-
tag: 19 bis 7.30 Uhr, Freitag: 16 bis 8
Uhr, Samstag und Feiertag: 8 bis 8
Uhr, Sonntag: 8 bis 7.30 Uhr. Tel.
0761/80998099.
ZahnärztlicherNotfalldienst: In drin-
genden Notfällen ist der zahnärztli-
che Notfalldienst unter der Rufnum-
mer 0180/3222555-70/für Gundelfin-
gen 01803/222555-41 zu erfahren.
Sprechstunden in der Praxisvon 10–11
Uhr und von 17–18 Uhr.
Augen-Notfallpraxis: Universitäts-Au-
genklinik, Killianstr. 5, Freiburg. Die
Praxis ist an Samstagen, Sonn- und
Feiertagen rund um die Uhr, werktags
ab 19 Uhr bis morgens 8 Uhr und mitt-
wochs bereits ab 13 Uhr geöffnet.
Tierärztlicher Notfalldienst Bereich
Denzlingen:Fallsder zuständigeTier-
arzt nicht erreichbar ist, versieht den
tierärztlichen Notfalldienst für Klein-
tiereandiesemWochenendeDr.Rud-
loff, Elzach, Tel. 07682/290 (Großtier)
und Dr. Kneucker, Denzlingen, Tel.
07666/7868 (Kleintier), der Notfall-
dienst für Großtiere wird am Sonntag
in der Zeit von 10-18 Uhr versehen.
Tierärztlicher Notfalldienst Gundel-
fingen: In dringenden Notfällen ist
der tierärztliche Notfalldienst unter
der Tel.-Nr. 0761/5950015, Tierärztli-
che Gemeinschaftspraxis Dres. Wa-
ckes, zu erfragen.
Notruf-Fax an die Rettungs- und Feu-
erwehrleitstelle: Fax 07641/4601-77
(nur für schwerhörige, ertaubte, ge-
hörlose und sprachgeschädigte Per-
sonen).
Hospizgruppe: Begleitung schwerkr-
anker und sterbender Menschen,
Trauerbegleitung, Tel. 07666/3876,
Kinder- und Jugend-Trauergruppe,
Tel. 07666/3221.
Erziehungs- und Familienberatungs-
stelle des Landkreises Emmendin-
gen, Friedhofstr. 1, Waldkirch, Tel.
07641/451-3531.
Weisser-Ring e.V.:Hilfe für Opfer von
Gewalttaten. Tel. 07642/9076825.
EnBW Regional AG: Störungsmelde-
stelle Tel. 0800/3629477.

c Denzlingen
8.Mai:Felicia Struckmann, Schwarz-
waldstr. 9 (70 Jahre);UteBianchi,Ber-
liner Str. 68 (70 Jahre); Eva-Maria Pi-
card, Jahnstr. 16 (70 Jahre); Angela
Cordella, Rosenstr. 12 (70 Jahre).
9. Mai: Ursula Gehrke, Ahornring 50
(70 Jahre).
10.Mai:Ursula Wagner, Hauptstr. 81
(70 Jahre).
11. Mai: Robert Schweinfurt, Bran-
denburger Str. 4 (75 Jahre).
12. Mai: Dieter Lindig, Markgra-
fenstr. 53 (85 Jahre); Paula Engel, Ler-
chenstr. 49 (70 Jahre).

Begegnungsstätte „Grüner Weg“
Seniorenzentrum
Leipziger Str. 17-19, Denzlingen
Tel. 07666 / 91127-0, Fax -22
Programmwoche 11. bis 15. Mai
Die Angebote richten sich an alle
Mitbürger aus Denzlingen und Um-
gebung und an die Bewohner des
Seniorenzentrums. Auch jüngere In-
teressierte können teilnehmen. Die
Monatsübersichten liegen in den
Apotheken, Banken, Sparkassen
und an der hauseigenen Cafeteria
aus.
Informationen und Anmeldung vor-
mittags unter Tel. 91127-0, E-Mail:
bartenbach-flaig@awo-freiburg.de.
c Montag, 11. Mai
9.15 Uhr Fahrt zum Europapark in
Rust. Die Fahrt ist ausgebucht.
Fahrtkosten: 15 Euro. Rückkehr: ca.
17.45 Uhr.
9.45 Uhr „Mobil durch Bewegung“
„Mobil gegen den Schmerz“. Kurs
der Rheumaliga. Leitung: Sonja
Bugger.
11 Uhr Sturzprävention. Muskeltrai-
ning und Koordination unterstützt
die Sicherheit beim Gehen und Ste-
hen. Leitung: Sonja Bugger
16.30 Uhr Musik am Nachmittag.
Der gemeinnützigen Internationa-
len Stiftung zur Förderung von Kul-
tur und Zivilisation ist es ein Anlie-
gen, Senior/innen einen schönen
Konzertnachmittag mit klassischer
Musik zu bereiten. u.a. Sabine Pan-
der am Klavier. Großer Saal des
Seniorenzentrums.
c Dienstag, 12. Mai
8.45 Uhr Gymnastik mit Musik für
Senioren, die beweglich bleiben
wollen, aber auch solche, deren Be-
weglichkeit eingeschränkt ist. Gro-
ßer Saal der Begegnungsstätte. Lei-
tung: Sonja Bugger
9.30 UhrBewegungstreff im Freien.
Treffpunkt Eingangsbereich Kultur-

und Bürgerhaus Stuttgarter Straße.
Kostenfrei.
Leitung: Martina Marradi-Kreuz
10.30 Uhr Filmveranstaltung. Gro-
ßer Saal des Seniorenzentrums
15.30 Uhr VHS Kurs „Englisch für
Senior/innen“. Besprechungsraum
Leitung: Yvonne Corbett.
17.30 Uhr „Mit Rückgrat durch's
Leben“.Rückentraining / Rückenfit.
Rückenschule March. Großer Saal
der Begegnungsstätte. Leitung: Ulri-
ke Weber.
18.45 Uhr „Hatha Yoga& Atemschu-
lung“. Großer Saal der Begegnungs-
stätte. Leitung: Ulrike Weber.
19 Uhr VHS Kurs „Qi Gong“. Grup-
penraum. Leitung: Bettina Wessel-
Hatzfeld.
c Mittwoch, 13. Mai
8.30 Uhr „Der gute Gebrauch des
Körpers“. Großer Saal der Begeg-
nungsstätte. Leitung: Ulrike Weber.
10 Uhr Gesellige Tänze für Jung-
gebliebene. Großer Saal der Be-
gegnungsstätte. Leitung: Elfriede
Rätz.
10.30 Uhr Heitere und ernste Ge-
schichten gelesen von Gerthilde
und Roland Bähr. Gruppenraum.
17.30 Uhr Abendgymnastik. Großer
Saal der Begegnungsstätte. Leitung:
Sonja Bugger.
18.45 Uhr Abendgymnastik der
Rheumaliga. Leitung: Sonja Bugger.
c Donnerstag, 14. Mai
15 Uhr Skatspiele für jedermann.
Gruppenraum.
c Freitag, 15. Mai
10.30 Uhr Sitzgymnastikmit Brigitte
Neub. Großer Saal des Senioren-
zentrums.
17 Uhr Ökumenischer Gottesdienst.
Großer Saal des Seniorenzentrums.
18.30 Uhr Zumba Gold. Großer Saal
der Begegnungsstätte. Leitung: Son-
ja Ziller.

Am Sonntag ist „Tag des Helfers“
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Notdienstübersicht ™

Wir gratulieren ❀❀

Denzlingen (hg).Der Ortsverein des Roten Kreuzes (DRK) und die Frei-
willige Feuerwehr Denzlingen veranstalten am Sonntag, 10. Mai, im
Rettungszentrum einen „Tag des Helfers“. Der Bevölkerung soll hier-
bei ein umfassender Einblick in die Arbeit beider Rettungsorganisa-
tionen ermöglicht werden. Zu diesem Zweck werden moderierte Vor-
führungen angeboten. Von 10 bis 17 Uhr besteht die Möglichkeit zur
Besichtigung sämtlicher Einsatzfahrzeuge und Ausrüstungsgegen-
stände von Feuerwehr und des DRK. Von 11 bis 16 Uhr kann man die
Brandübungsanlage der EnBW besichtigen und live miterleben, wie
die Ausbildung der Atemschutzgeräteträger erfolgt. Um 15 Uhr wird
die Rettung einer verletzten Person mittels Drehleiter am Übungsturm
gezeigt, einschließlich Vorstellung des Sprungpolsters mithilfe einer
Puppe als „Versuchsperson“. Das DRK sorgt in bewährter Weise für
die Bewirtung der Besucher. Foto: Helmut Gall


